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WER IST MEIN NÄCHSTER?
Das Soziale in der 
Ego-Gesellschaft

Gesellschaft zwischen Ich und Wir

Der soziale und politische Diskurs bewegt sich 
verschärft zwischen den Polen des individua-
listischen Egoismus und der gesellschaftlichen 
Solidarität. Ob der Egoismus die Triebfeder für 
die Weiterentwicklung der Gesellschaft ist oder 
Solidarität das Erfolgsmodell in der Evolution, 
sind aktuelle Grundfragen.
Die sozialen Probleme werden mehr und drin-
gender, sie sind eine Herausforderung an die 
einzelnen Menschen und an die Gesellschaft, vor 
allem auch an die kirchlichen Institutionen.

Zum zweiten Mal innerhalb von drei Jahren 
greift die Ökumenische Sommerakademie daher 
soziale Fragen auf. Ging es 2010 unter dem Titel 
„Gerechtigkeit will ich – Christliche Provokati-
on für die Ökonomie“ vor allem um volkswirt-
schaftliche Probleme in der Konfrontation mit 
christlicher Ethik, so knüpft die Thematik heuer 
an der Haltung des einzelnen Individuums in der 
Gesellschaft an. Anlass ist das Jubiläum „10 Jahre 
Sozialwort des Ökumenischen Rates der Kirchen 
in Österreich“. 

Die Titel der Vorträge und die Liste der Refe-
rentinnen und Referenten zeigen auch heuer das 
Bestreben, das Thema von verschiedenen Seiten 
zu beleuchten und die Theologie mit Vertretern 
der entsprechenden anderen Wissenschaften zu 
konfrontieren. Abschließend wird die Frage an die 
Kirchen gestellt, wie weit sie dem eigenen An-
spruch ihres Ökumenischen Sozialwortes gerecht 
werden.

Dr. Helmut Obermayr
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Dieses Projekt wurde aus Mitteln der 
Europäischen Union, Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung gefördert.



Mittwoch, 10. Juli 2013

Veranstaltungshinweise:

Donnerstag, 11. Juli 2013 Freitag, 12. Juli 2013
14.00  Eröffnung und Begrüßung

 Ohne ich, kein wir.  
Warum wir Egoisten brauchen 

 Dr. Michael Pauen 
Professor für Philosophie an der Humboldt-
Universität zu Berlin

15.45  Pause

16.15  Wer ist mein Nächster?  
Gemeinschaft in der modernen 
Gesellschaft

 Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

 Diskussion

19.00  Empfang durch LH Dr. Josef Pühringer

09.00  Solidarität und Subsidiarität.  
Erfolgsmodell in Wirtschaft und  
Gesellschaft?

 Dr. Michael Stefan Aßländer 
Professor für Wirtschaftsethik an der  
Technischen Universität Dresden /  
Int. Hochschul institut Zittau 

09.15  Pause

10.45  Was hält die Gesellschaft zusammen? 
Christliche Beiträge zur Solidarität

 Dr. Ansgar Kreutzer 
Professor für Fundamentaltheologie an der 
Katholisch-Theologischen Privatuniversität Linz

12.00  Mittagspause

14.00  Posttraditionale Vergemeinschaftung:  
Eine ‚Antwort‘ auf die allgemeine  
gesellschaftliche Verunsicherung

 Dr. Michaela Pfadenhauer 
Professorin für Soziologie des Wissens am  
Karlsruher Institut für Technologie (KIT)

15.15  Pause

15.45  Kerngemeinde und Zentrifuge. 
Kirchengemeinde in der  
Gesellschaft 

 Dr. Martin Abraham 
Pfarrer der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bruchköbel

17.15 Podiumsdiskussion  
Moderation: Mag. Matthäus Fellinger/ 
Kirchenzeitung der Diözese Linz

08.30  Verantwortung in der Zeit.  
Das Ökumenische Sozialwort  
als Impuls zum Engagement

 Dr. Ingeborg Gabriel 
Professorin für Christliche Gesellschaftslehre 
an der Katholisch-Theologischen Fakultät  
der Universität Wien

09.45  Pause

10.15  Orientierung in der Krise.  
Sozialwort und öffentliche Theologie

 Dr. Michael Bünker 
Bischof der Evangelischen Kirche A.B.  
in Österreich

 Die Nächstenliebe im Evan gelium und 
das Sozialwort

 Dr. Arsenios Kardamakis  
Bischof und Metropolit von Austria  
für die Griechisch-Orthodoxe Metropolie,  
Exarch von Ungarn und Mitteleuropa

 Ethik – Störfaktor oder  
Motor der Wirtschaft

 Dr. Manfred Scheuer  
Diözesanbischof der Römisch-Katholischen 
Diözese Innsbruck

 Statements/Podiumsdiskussion

12.00  Ökumenischer Gottesdienst in  
der Stiftskirche

Moderation:

Dr. Helmut Obermayr

15.

Die Veranstaltung ist öffentlich zugänglich. Die Teilnahme an nur einem 
Vortrag ist nicht möglich.

Veranstaltungsort: Stift Kremsmünster / Kaisersaal. Registrierung und 
Tagungsunterlagen im Tagungsbüro neben dem Kaisersaal.

Tagungsbeitrag: 3 Tage € 60,00   2 Tage € 45,00   1 Tag € 25,00 

Ermäßigungen/3 Tage: StudentInnen € 25,00   Ö1-Mitglieder € 55,00

Anmeldung bis 28. Juni 2013 an der Katholisch-Theologischen Privat-
universität Linz, Bethlehemstraße 20, 4020 Linz.  
Tel.: +43 (0)732/78 42 93, E-Mail: sommerakademie@ktu-linz.ac.at

Quartierbestellungen: Tourismusverband Kremsmünster, Rathausplatz 1, 
A-4550 Kremsmünster. Tel.: +43 (0)7583/7212, Fax: +43 (0)7583/7049,  
E-Mail: tourismus@kremsmuenster.at
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